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Zum Arbeiterſchutze
Jn wentgen Tagen wird der Reichstag wieder zuſammen

treten um den Reſt ſeiner Arbeiten zu erledigen Jn erſter
Reihe die neuen Vorlagen betreffs Beſteuerung des Brannt
weins und des Zuckers nach einer weit verbreiteten Annahme
ſogar nur ſie allein Es läßt ſich nun nicht verkennen daß
dieſe Annahme viel für ſich hat die deutſchen Volkssvertreter
ſind in dieſen Tagen bereits ein halbes Jahr beiſammen ſie
ſind durch die ebenſo aufregende wie lange Seſſion abgeſpannt
und ermüdet es iſt ihnen nicht zu verdenken daß ſie lebhaft
ein Ende ihrer Tagfahrt herbeiſehnen welche obendrein für die
große Mehrzahl von ihnen mit perſönlichen Opfern verknüpft
iſt Trotzdem aber erſcheint es uns wünſchenswerth daß
wenigſtens noch ein Gegenſtand des diesmaligen parlamentari
ſchen Arbeitsſtoffes erledigt wird daß betreffs der Arbeiter
ſchutzanträge die Seſſion nicht wiederum ausgeht wie das
Hornberger Schießen Wir hegen dieſen Wunſch nicht allein
veshalb weil eine Kommiſſion des Reichstags viel Arbeit an
die beſagten Anträge verwandt hat ſondern vornehmlich weil
doch endlich einmal ein entſchiedener Schritt vorwärts gethan
werden muß auf einer Bahn welche zwar nicht fallein aber
doch entſchiedener und kürzer als jede andere zum ſozialen
Frieden führt

Die Arbeiterſchutzanträge welche von den verſchiedenen
Parteien des Hauſes geſtellt worden ſind laſſen ſich in drei
Gruppen theilen von denen die eine bereits im Plenum des
Reichstages erledigt iſt die andere aus äußeren Gründen noch
nicht zur Erledigung kommen kann die dritte endlich einer
Erledigung ebenſo bedürftig wie würdig iſt Die erſte Gruppe
behandelt die im engeren Sinne des Wortes organi
ſatoriſchen Fragen die Fragen nach einer wirkſamen Durch
führung des bereits geſetzlich verbürgten oder noch zu ver
bürgenden Arbeiterſchutzes Der ſozialdemokratiſche Vorſchlag
einer ſehr künſtlichen und weitläufigen Organiſation mit
Arbeitsämtern Arbeitskammern und Schiedsgerichten wurde
vom Reichstage mit Recht verworfen der von ihm angenommenen Reſolution welche eine Vermehrung der Fabrik
inſpektoren und eine Verkleinerung ihrer Aufſichtsbezirke be
fürwortet ſowie eine Vorlage wegen Einführung von
obligatoriſchen Gewerbegerichten fordert läßt ſich aber der
Vorwurf nicht erſparen daß ſie in den entgegengeſetzten Fehler
einer zu großen Allgemeinheit verfällt Die hauptſächli
Schuld daran trägt die Regierung welche allen aus dem
Reichstage gemachten Verſuchen die deutſche Fabrikaufſicht
durch konkrete Vorſchläge dem engliſchen Muſter anzunähern
De ſowohl hartnäckigen als zähen Widerſtand ent
gegenſetzt

Die zweite Gruppe der Arbeiterſchutzanträge befaßt ſich mit
der Regelung der Sonntagsarbeit welche Frage die Kommiſſion
ſo lange zurückgeſtellt hat bis die Ergebniſſe der von der
Reichsregierung über dieſe Materie angeordneten Unterſuchunin geordneter Fuſammenſtellung vorliegen Dagegen läßt ſig

nichts einwenden und zwar um ſo weniger als eine ſyſtematiſche
Ueberſicht welche der Reichskanzler über die betreffs der
Sonntagsruhe im Deutſchen Reiche geltenden geſetzlichen und
polizeilichen Vorſchriften dem Reichstage hat zugehen laſſen
nur geringen ſachlichen Anhalt für eine erſchöpfende Be
urtheilung der wichtigen Frage bietet s läßt der
bunte Wirrwarr dieſer Verordnungen die Nothwendigkeit einer
reichs geſetzlichen Regelung der Sonntagsarbeit erſt recht dringlich
erſcheinen indeſſen zunächſt iſt es wie geſagt nothwendig die
Ergebniſſe jener Enquéte abzuwarten

fJHalle a d Saale Sonnabend den 15 Mai
Die dritte Gruppe der mehrgedachten Anträge zielt auf den wird der Fürſt von Bulgarien in Begleitung des Prinzen

eigentlichen Arbeiterſchutz insbeſondere auf die Dauer der
werktäglichen Arbeitszeit ah und hier nun macht die Kommiſſion
einige Vorſchläge bezüglich der Frauen und Kinderarbeit von
denen wir ganz beſonders wünſchen daß ſie im Plenum noch
eine grüudliche Berathung finden Sie laufen im weſentlichen
darauf hinaus daß die Altersgrenze für die Fabrikarbeit der
Kinder vom zwölften aufs vierzehnte Jahr hinaufgerückt
werden ſoll und daß Kinder unter zwölf Jahren überhaupt
nicht gegen Lohn beſchäftigt werden dürfen während für
Arbeiterinnen die ein Hausweſen zu leiten haben eine
Maximalarbeitszeit von neun Stunden beſtimmt und Nacht
ſowie Sonntagsarbeit ganz verboten wird Arbeiterinnen
welche Kinder unter zwölf Jahren zu verſorgen haben ſollen
überhaupt nur dann zur Fabrikarbeit zugelaſſen werden wenn
ſie der Ortsbehörde den Nachweis führen daß während ihrer
Arbeitszeit ihre Kinder unter der Aufſicht Erwachſener ſtehen
Die hohe Bedeutung welche dieſe Vorſchläge in geſundheitlicher
ſittlicher und ſozialer Beziehung für das Volkswohl haben
leuchtet ein und da ſie die Frucht monatelanger Arbeit ſind
an welcher ſich ſachkundige Männer aller Parteien gleichmäßig
betheiligt haben ſo würde es für ſehr weite Volkskreiſe ein
ſchwer verſtändlicher und was noch mehr ins Gewicht
fällt ein mißverſtändlicher Vorgang ſein wenn ſie ſpurlos
in der Makulatur der Seſſion verfſchwänden Wo ein Wille
iſt da iſt nach dem engliſchen Sprichworte auch ein Weg und
wir dächten daß der Reichstag der mindeſtens noch fünf Wochen
zuſammenbleiben wird in dieſer Zeit auch die nöthige Muße
finden wird eine entſchiedene und klare Stellung zu dieſen
reiflich erwogenen ſo überaus brennende Fragen behandelnden
Anträgen zu nehmen

Politiſche Ueberſicht
Der erſte poſitive friedliche Schritt iſt nun ſeitens

der griechiſchen Regierung geſchehen Der Kriegsminiſter
hat den auf dem Vormarſche nach der ren befindlichen
Truppen ein Halt zugerufen und die Verträge über
den Ankauf von Maulthieren rückgängig gemacht Die
griechiſche Flotte ſoll in Salamis bleiben und die Schiffe nicht
unter Dampf halten Dem Vernehmen nach ſoll die
griechiſche Deputirtenkammer zum 22 d einberufen
werden und beabſichtigt die Regierung den Kommandirenden des Blokadegeſchwaders zu erſuchen die
Deputirten von den Jnſeln und von den Küſtenorten ungehindert
nach Athen reiſen zu laſſen

Das engliſche Unterhaus ſetzte am Donnerstag die
Berathung der Homerulebill fort Dabei trat Barne
mann für dieſelbe ein und erklärte die Regierung werde vor
der Spezialdebatte alle Vorſchläge bezüglich der Details er S
wägen wolle aber ſchon jetzt ein Amendement machen daß bei
Vorlagen betreffend Steuererhöhung Vertreter Jrlands ins
engliſche Parlament zu berufen ſeien

Die in Bukareſt geführten Handelsvertrags Ver
zwiſchen Oeſterreich und Rumänien ſind

ormell abgebrochen Die öſterreichiſchen Vertreter hatten
zwar neue Jnſtruktionen erhalten und infolgedeſſen die Wieder
aufnahme der zeitweilig ausgeſetzten Verhandlungen gewünſcht
die rumäniſche Regierung erklärte jedoch daß ſie bei dem von
Oeſterreich feſtgehaltenen Standpunkte die Verhandlungen für
zweckmäßig halte

Der in Peſt erſcheinenden Revue de Orient zufolge

von Battenberg gegen Ende dieſes Monats von Burgas über
Varna nach Bukareſt zu einem Beſuch des Königs von
Rumänien abreiſen Von Bukareſt wird dann der Fürſt
nach Sofia zur Eröffnung der Sobranje zurückreiſen

Das römiſche Blatt Raſſegna knüpft an den Bericht des
italieniſchen Konſuls in Aden über die Niedermetzelung
der Expedition Porro folgende Bemerkung Italien
müſſe nun etwas thun um den infamen Anſchlag des Emirs
von Harrar zu beſtrafen Es ſei unmöglich daß England ſich
der Aktion Jtaliens widerſetze Dagegen wird der mailänder
Jtalia aus Rom telegraphirt ha das Miniſterium die

Abſicht eine Expedition ren den Emir von Harrar aus
zurüſten entſchieden dementire

t

Deutſches Reich
Verlin 13 Mai S M der Kaiſer beſuchte geſtern abend

die Vorſtellung im Schauſpielhauſe ute vormittag begab ſich
Se Maj zu Wagen nach der Parade auf dem Tempelhofer

de Mittags onferirte der Kaiſer nach den üblichen Vor
tellungen mit dem Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff

und arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets Generallieutenant
v Albedyll Um 5 Uhr fand im Palais eine Tafel von ca
26 Gedecken ſtatt zu welcher vornehmlich hohe irre geladen
waren Nachdem am 11 d die Regimentsbeſie rungen der
Jnfanterietruppen beendet waren nahm heute die Vorſtellun

n im Brigadeverbande ihren Anfang Geſtern abend no
in ſpäter Stunde wurde die Mittheilung bekannt daß der oberſte
Kriegsherr der Jnſpizirung beizuwohnen gedenke und ſomit in
dieſem Jahre zum erſten mal nach dem Tempelhofer Felde zu
kommen beabſichtige Die zur Vorſtellung befohlene kombinirte
o ne er zuſammengeſetzt aus dem Kaiſer Franz
Garde GrenadierRegiment Nr 2 unter Sr H dem Erbprinzen
von Meiningen und dem 3 Garde Regiment c F unter Oberſt
lieutenant v Loßberg ſtand bereits um 9 e Uhr in Rendezvous
ſtellung Kurz vor 10 Uhr erſchien Prinz Wilhelm in der
Uniform der Gardehuſaren vom Generalquärtiermeiſter Grafen
Walderſee und ſeinen Adjutanten begleitet Hinter dem Steuer
hauſe wo bereits der Kriegsminiſter General à la suite
Graf Alten Flügeladjutant Major Heinrich VII Prinz Reuß
Oberſtallmeiſter v Rauch Major v Meier u ſ w hielt

r der P u e r eherer Bockbrauerei hatte ſoeben lagen als die nige
offene Kutſche mit einem Vorreiter vo ſichtbar wurde die
S M den Kaifer in Begleitung ſich der Flügeladjutant
Oberſtlieutenant v Petersdorff befand dem Exerzierplatze zu
führte Vom Publi mit einem dreimaligen Hoch begrüßt
begab fich der Monarch welcher des Windes wegen in ſeinen he
kannten grauen Mantel gehüllt auf die Brigade zu ließ aber
unterwegs noch einmal halten um mit dem Prinzen Wilhelm
der an den Wagenſchlag geſprengt war einen Händedruck aus
zutauſchen Am rechten Flügel der Brigade angelangt ſalutirte

e Maj zunächſt die Surte nahm den Frontrapport entgegen
und ſuhr dann im Schritt die beiden Treffen der Aufſtellung ab
Das Exerzieren begann mit Entwickelung der Brigade zum Ge
fecht dem der Kaiſer aufmerkſam folgte Die Honneurs vor dem
oberſten Kriegsherrn und ein vorzüglich ausgeführter Parademarſch bildeten den Schluß der Baſichtigina Morgen

auf dem Bornſtedter Felde die 1 Garde Jnfanterie Brigade
zur Beſichtigung welcher der Kaiſer ebenfalls beizuwohnen
edenkt Die Frau Kronprinzeſſin hat am Montag ihren
eſuch bei der Königin von England in Windſor beendet und ſich

nachmittags nach London begeben wo ſie abends bei der Prin
zeſſin von Wales in Marlborough Houſe ſpeiſte Die Kron
prinzeſſin hat geſtern ahend England verlaſſen um ſich zumKronprinzen nach Homburg zu begeben Die ringefſig
Friedrich Karl iſt mit ihrer Begleitung geſtern abend aus

Die Braut des Schiffreiters
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

Fortſetzung

Es war ein wunderbar ſchöner Juliabend die Sonne im Ver
ſcheiden und die Natur entfaltete ihre ganze Zauberpracht
Es war als loderten auf den Firnen ringsumher gleich den
geweihten Lichtern am Altare rieſige Leuchten zur ſtillen An
dacht eines braven Sohnes denn der Himmel ſelbſt hat ja
ſeine Freude daran wenn die Liebe und Dankbarkeit des Kindes
hinausreicht über das elterliche Grab Ein tiefes Purpurroth
umgab die Kuppen des ſerſir ſesen Kranzhorns des Heu
berges und Hochriſſes ſowie die jenſeits des gleich einem
oldenen Bände heraufblinkenden Jnnſtromes zum Himmelſenden Bergrieſen den vielbeſungenen Wendelſein rünn

tein und Jraithen während gegen Süden der weit gegen das
Thal hervortretende Vorderkaiſer wie eine ungeheure glühende
Kohle aus dem violetten Dunſtgewölbe hervorleuchtete und die
ſtarren vielfach gezackten Felsgipfel des wilden Kaiſers im
hellſten Roth ſich zeigten Dazu feierliche Stille ringsumher
nur hier und da unterbrochen durch ein fernes von den
ne hen frohes Jauchzen glücklicher zufriedener
denſchen

Loisl blickte nach ſeinem kurzen Gebete andächtig zu der ihn
umgebenden Herrlichkeit ff es war ihm als müßten jetzt
ſeine Lieben herabblicken auf ihn ihn ſegnen ihm Glück bringen
und er konnte es nicht ausdenken das Glück nahte ſ ihm
e denn um die Kirchenecke bog die Geſtalt Treſei s der

chönen Tochter ſeines Herrn Sie trug einen Buſchen Vergiß
meinnicht mit dem ſie wie ſchon oft ſo auch heute das Grab
von Loisl s Eltern ſchmücken wollte Sie ahnte nicht daß er
ſchon hier weilte aber ſie u auch t darüber ihn
hier zu finden Da kimm i ſcho r mit meine friſchen
Bleamel, ſagte ſie Du biſt mir vorkomma
gbene daher ſan dö Bleameln vomoant fragte Loisl

erraſcht
Natürli, entgegnete Treſei i werd wohl auf Dei

v acht hab n wennſt mit mein Vatan furt biſt in
a Welt

So biſt es Du dö ſcho ſit etli Jahr die Vergißmeinnit
ſo ſchö da herricht

Treſei nickte bejahend ließ ſich auf ein Knie nieder nahm
aus einem hochrandigen irdenen mit Waſſer gefüllten Teller
die alten Blümchen goß aus einer Krugel friſches Waſſer in
den Teller und ordnete dann in vemſelben den neuen Buſchen

Dieſer Grabſchmuck iſt im Hochlande allgemein ſehr beliebt
Die Vergißmeinnicht gedeihen hier in ſeltener Größe und
wunderſchönem Blau an Quellwäſſern wie auf Wieſen Jn
dem r Teller auf dem Grabe richten ſich die

epflückten Blümchen dann alsbald von ſelbſt wieder auf undn wenn auch von der Wurzel getrennt ihr Wachsthum

fort Der fromme Glaube der Landleute ſieht darin ein Zeichen
daß die Seelen der Entſchlafenen Wohlgefallen an dieſer
Blumenſpende haben und deshalb die Blüthen zu ſich empor
zuheben trachten ſie halten es für eine Erfüllung der Bitte
in Prien Blume im himmelblauen Kleide Vergiß mein
nicht

Loisl hatte dem Mädchen ſchweigend zugeſehen Jetzt als
es fertig war reichte er ihm r die Hand

Gelts Gott Namens meina Muatta und mein Vatern,
37 er Gelts Gott ag von mir ſelm J woagß nit wie
i ſo viel Liabs von Dir werth bin

Aber i woaß s, erwiderte Treſei dem Burſchen treuherzig
in die Augen blickend Haſt denn nit s Leb n wagt fürmein arma Bruada biſt denn nit der bravſte Buga weit und
breit hat mei Vata an fleißigern Knecht der auf d Roß
acht wie kogna ſunſt und der m ſein Will n thuat aus Liab
und Anhänglichkeit Loisl Du biſt dö Bleameln ſcho werth
die i da für Deine Eltern Gott tröſt s brockt hon und biſt
aa dös werth dös i Dir da gabDamit nahm ſie einige blaue Blüthen aus ihrem Mieder
und reichte ſie dem in den Anblick des ſchönen Mädchens ver
ſunkenen Burſchen

Treſei, rief er jetzt mit thränenfeuchten Augen ſo is s
wahr was i mir kaum z denken traut hon aber von dem i
dengerſcht traamt hon Tag und Nacht Loisl ſtockte

was traumt fragte das Mädchen ermünternd
Von Dir hon i traamt zu Dir hon i bet denn mei Herz

kennt nix anders als Di i hon Di gern Treſei und mei

Liab zu Dir wird dauern bis zu mein letzten Schnaufer Jetzt
woaßt es jetzt veracht mi Du ſollſt es nit wieder hör n aber
dernthalben hon i Di dengerſcht gern in alle Ewigkeit

Amen entgegnete das Mädchen deſſen Wangen die Purpur
röthe des abendlichen Himmels zu leihen genommen Du
haſt es ausg ſprocha ſo wie Dir ſo is s aa mir Loisl
i hon Di gern für s Leben und Sterb

Der Druck der Hand zeigte ihm wie wahr ſie ſprach
Wären ſie nicht an geweihter Stelle geſtanden er hätte ſie anſeine Bruſt gezogen voll nie e Seligkeit Sie ſahen
ſich lange mit dem glücklichſten Ausdruck in die treuen Augen

Das Mädchen faßte ſich zuerſt wieder indem es ſagte
Von Deina Liab därfſt mir ſcho öfter ſag n es t ja für

mi nix Schöners auf der Welt u ſollſt mei wern
Loisl wannſt n i wißt ma koan beſſern koan denn
i no gern hab n t

Mi den arma Pfannflickabuam rief Loisl das gibt
Dei Muatta Dei Vata niemals zual

Laß dös mei Sorg ſein, antwortete Treſei D Muagtta
will freili ſcho lang daß i n Schiffmoaſta Kopp von Nuß
dorf ſein Suhn heirathen ſollt aber i heirat koan andern als
an Samerberger koan andern als Di Loisl Da Vata läßt
mir mein frei n Will n der acht Di und hat Di gern mit
dem kannſt reden wieſt a Und woaßt wann die beſt
za dazua is Scho nächſte Wochen will er Di alloa furt
aſſen mit an Schiffszug den der Kopp von Nußdorf auf

Wean laßt Er hat dahoamt z thoa und ſetzt dös Vertrauen
in Di daß D ſei Stell als Vorreiter vertrittſt und glückli
wieder ruckkehrſt mit die Roß Und is dös ſchehgn ſo
ſchütt ſt eam Dei Herz aus und glaub mir es wird ſcho
recht nacha wiß wird s recht

A ſo ſoll s ſei rief Loisl J wollt nur i woar ſcho
wieder ruck

Und iatz pfüat Di Gott Loisl, ſagte das MäS werns mi irr gehn bleib uod da bis ia etli J
urt bin es braucht rad no neamd von unſan r

z wiſſen wenn s mi a nit ſcheniret wenn dö ganz
davon redet Pfüat Di Gott mei liaba liaba Bua und
glaub mir s die da drinnet, dabei deutete ſie nach dem Grabe

werns ſcho recht machen
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alien nach Berlin zurückgekehrt und hat im Palais am Wilhelms
platz Wohnung geno nen

44 Berlin 13 Mai Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute ohne weſentliche Debatte das Geſetz betr den Beitrag
des Staats zu den durch den Anſchluß der Stadt Altona an
das deutſche Zollgebiet veranlaßten Koſten in zweiter Be
rathung angenommen und darauf einige Petitionen durch
Uebergang ſur Tagesordnung erledigt Morgen ſteht das
Lehreranſtellungsgeſetz zur dritten Leſung

Berlin 13 Mai Der Bundes rath hat in ſeiner
heutigen Plenarſitzung dem Geſetzeütwurf über die Beſteue
rung des Zuckers und dem Abſchluß der Uebereinkunft
mit Großbritannien zum gegenſeitigen Schutz der Rechte
an Werken der Literatur und Kunſt ſeine Zuſtimmung ertheilt
Die Brannktweinſteuervorlagen ſtanden noch nicht auf
der Tagesordnung

A Berlin 13 Mai Der neue Geſetzentwurf über
die Zuckerſteuer war vor kurzem dem Bundesrath ohne
Begründung zugegangen und es war an deren Stelle nur auf
die im Bundesrath bereits ſtattgehabten Verhandlungen über
denſelben Gegenſtand hingewieſen worden Jetzt iſt eine Be
gründung nachträglich hinzugefügt worden Dieſelbe weiſtzunächſt auf die Ziele des früheren Entwurfs zurück und be

merkt dazu daß die zu demſelben vom Reichstage beſchloſſenen
Abänderungen namentlich durch die rennt der Erhöhung
des Rübenſteuerfatzes unannehmbar geweſen weil ſie nach der
Anſicht der verbündeten Regierungen die Erreichung jenes Zieles
vereitelt und zu einem weiteren Verfall der Zuckerſteuer geführt
haben würden Da jedoch keine Meinungsverſchiedenheit über
die Nothwendigkeit einer Reform beſtände ſo erachteten es die

Regierungen als ihre Pflicht zur Verſtändigung darüber
audere an Zweckmäßigkeit den früher empfohlenen Beſtim
mungen nachſtehende Vorſchläge zu machen die nach ihrer An
ſicht wenn auch weniger zweckmäßig als die früher gemachten
doch die von ihnen feſtzuhaltenden Geſichtspunkte beſſer zu
wahren geeignet ſeien als der vom Reichstage beſchloſſene
r nach den Wahrnehmungen bei den Verhand
lungen Reichstags über den Gegenſtand Ausſicht auf An
nahme böten Der gegenwärtige Entwurf ſehe im Vergleich
zu der i Vorlage nicht nur einen niedrigeren Steuer
fatz vor ſondern komme auch in der Bemeſſung der Steuer
vergütung für ausgeführten Zucker den Beſchlüſſen des Reichs
tags entgegen und eigne ſich im übrigen die ſämmtlichen vom
Reichstag zur Erleichterung und Begünſtigung der Zucker
induſtrie beſchloſſenen Beſtimmungen an ungeachtet der gegen
einige derſelben auch jetzt noch beſtehenden nicht unerheblichen
Bedenken Jm einzelnen werden weiter die bexeits bekann
ten Beſtimmungen des neuen Entwurfs beleuchtet hinſichtlich
der vorgeſchlagenen Steuervergütung von 18 ſpäter von
17,25 wird bemerkt daß dieſer Satz ziemlich in der Mitte
gen den Grundſätzen der früheren Vorlage und den vom

eichstag angenommenen Sätzen liege und einem Rübenver
brauch von 1047 bezw 10,074 Doppelcentner zu einem
Doppelcentner Rohzucker von 93,50 bezw 93,75 Prozent
Polariſation entſprächen Jnbetreff der in S 2 unter b für
Kandis und für Zucker in weißen vollen harten Broden u ſ w
und für andere vom Bundesrath zu bezeichnende Zucker von
991 Prozent Polariſation und für allen übrigen harten
Zucker u ſ w von mindeſtens 98 Proz Polariſation werde
vorgeſchlagen bis Ende Oktober 1887 die jetzigen Sätze bei
zubehalten von da aber den Satz für b auf 21,50 für
c auf 20,15 M zu ermäßigen Es ſei bekannnt daß unſere
Ausfuhr an Zucker der Klaſſe a zurückgeblieben ſei Dieſer
Umſtand deute darauf hin daß das zur Zeit beſtehende Ver
hältniß der Steuervergütungen für die verſchiedenen Klaſſen
des zur Ausfuhr gelangenden Zuckers die Ausfuhr von Zucker
im raffinirten Zucker nicht in dem Maße erleichtere wie es
im Jntereſſe der einheimiſchen Zuckerraffinerie erforderlich ſei
Es werde ſich daher empfehlen die Steuervergütungsſätze für
die Klaſſen b und e etwas über das im Verhältniß zu a be
rechnete Maß zu erhöhen Jn dieſer Erwägung ſeien jetzt die
vorgeſchlagenen Sätze den vom Reichstag beſchloſſenen Sätzen
annähernd angeſchloſſen

Gegenüber der Nachricht des Oſfervatore Romano daß
demnächſt eine Konferenz der preußiſchen Biſchöfe in
Fulda ſtattfinden werde ſchreibt die Fuldaer Zeitung
Berliner Blätter nehmen Notiz von der angeblichen Nach

richt eines italieniſchen Blattes wonach die preußiſchen Biſchöfe
demnächſt eine Konferenz in hieſiger Stadt abhalten

würden Von einer ſolchen Abſicht iſt aber bis jetzt
in hieſigen Kreiſen nichts bekannt geworden

Die ultramontanen Blätter treten fortgeſetzt mit
großem Eifer dem Jrrthum entgegen als ob mit dem

neueſten Kirchengeſetz bereits der Frieden geſchloſſen ſei
jetzt ſei höchſtens die Bahn für den wirklichen Frieden frei
gemacht Sehr r ſind in dieſer Beziehung folgende
Bemerkungen der Germania Trotz vieler Bedenken ſogar
egenüber dein was die kirchenpolitiſche Vorlage enthält er
ennen wir voll und ganz an was wir durch ſie erreicht haben

einen erſten definitiven Schritt zum Frieden der zugleich die
Bahn ebnet zur weiteren Reviſion Aber dieſe weitere Re
viſion iſt keine Nebenſache ſie iſt vielmehr eine weſentliche
Bedingung des päpſtlichen Stuhls ſie iſt von der preußiſchen
Regierung feierlich verſprochen es giebt für dieſe nothwendige
Reviſion auch in Kirche und Schule noch einen reichen Jnhalt
So oft alſo die Nordd Allg Ztg ohne jemals dieſe von
Preußen doch verſprochene Reviſion zu erwähnen von ſchon
jetzt geſchloſſenem Frieden von Wiederherſtellung des Frie
dens von Beendigung des Kulturkampfes redet ſo oft hän
delt ſie rückſichtslos gegen den päpſtlichen Stuhl und gegen
die preußiſche Regierung handelt ſie gegen die Wahrheit
handelt ſie im Intereſſe einer Verſumpfung des Kulturkampfes
und immer wird ſie uns alſo als Gegner finden Alſo auch
das neue Kirchengeſetz bringt nur eine Verſumpfung des Kultur
kampfes und erſt von der weiteren Reviſion für die es noch
einen reichen Jnhalt in Kirche und Schule gebe ſoll es ab
hängen ob wir zum ſog Friedensſchluß gelangen Das ent
ſpricht ganz dem Auftreten des Abg Windthorſt Unter dieſen
Umſtänden kann man wirklich der weiteren Reviſion nur
mit der größten Beſorgniß entgegenſehen

Den münchener Neueſten Nachrichten zufolge ſind die
Zeitungsnachrichten über angeblich bevorſtehende Veränderungen
im bairiſchen Miniſterium ſowie über den Wieder
eintritt des Miniſterialraths v Ziegler als Kabinetsſekretär
völlig unbegründet

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die
Vorberathung des Gefetzenkwurfes betr den Präzipualbeitrag
Preußens zum Bau des Nord Oſtſeekanals hat in einer am
Mittwoch abend abgehaltenen Sitzung die Vorlage nach drei
ſtündiger Diskuſſion mit allen gegen eine Stimme des Centrums
Abgeordneten Szmula angenommen Den Gegenſtand der Dis
kuſſion bildete hauptſächlich die von verſchiedenen Seiten behauptete
Schädigung der rheiniſch weſtfäliſchen und oberſchleſiſchen Montan
induſtrie durch den Nord Oſtſeekanal für den Fall daß nicht gleich
zeitig der Dortmund Emshafen und Oder Spree Kanal gebaut
werde Die Abgg Hammacher und Letocha ſtimmten ſchließlich
bedingungslos zu während der Abg Szmula mit Nein ſtimmte
weil Miniſter v Boetticher die verlangte Erklärung nicht abgab
daß der Spree Oder Kanal auch nach Ablehnung des Dortmund
EmsKanals gebaut werden ſolle

A Wilhelmshaven 13 Mai Nachdem die 2 Torpedo
boots Diviſion bereits in voriger Woche von hier nach Kiel
in See gegangen iſt iſt nun auch die erſte Diviſion beſtehend
aus dem Pzfzg Brummer und den Thbten S1 S6
derſelben gefolgt Ebenſo ging geſtern nachmittag unter dem
Kommando des Kapitän zur See v Pawelsz vorher Commandeur
der 2 Matr Diviſion das Panzer Reſervegeſchwader zu
Uebungszwecken in See Daſſelbe beſteht wie im vorigen Jahre
aus den Pzfzgen Mücke als Flaggſchiff Viper, Sala
mander und dem anſtelle der Wespe getretenen Chamäleon
Das Geſchwader war vorgeſtern abend in Dienſt geſtellt worden
und hat nur eine Nacht auf der Rhede vor Anker gelegen
S M Artillerieſchulſchiff Mars iſt von Schillig nach hieſiger
Rhede zurückgekehrt

t e F
Wilhelm Jonne aus Hackpfüffel in den Jag

Dresden 13 Mai Die vierte ordenkliche ſächſiſcheJandesſynode wurde heute durch den Kultusminiſter eröffnet
Zum Präſidenten wurde v Zehmen Strauchitz gewählt

a T GTGTJG GHalle den 14 Mai
Der Bergrath Dr Adolf Arndt hier iſt zum Oberbergrath

ernannt und ihm die Stelle eines rechtskundigen Mitgliedes bei
dem hieſigen kgl OberBergamt verliehen worden

Meteorologiſche Station c
W Mal 10 abs Mai 6 u me e

Varomeler Milimeſer 739,0 7339
ar Fern r o 3 velative FeuchtigkeittWind S ROs U früh Thanpunkt u d K H 8
Waſſerwärme der Saale 11 Gr R

Weiterber der Seewarte bei Hamburg it der Sternwarte de Pola
13 Mai 8 U morgens Der miedere Luftdruck weſtlich von Europa bewegt

ſich öſtlich und verurſacht Regenwetter von der niederländiſchen Küſte bis ins
weſtl Deutſchland während über dem nördl Winde weheten Die Temperatur
war in Deutſchland erheblich geſtiegen vielfach war die normale überſchritten
Haparanda 756 1 Nordoſt mäßig bedeckt Moskan 754 10 Nordweſt ſtill
wollkenlos Hamburg 751 13 Oſt ſchwach bedeckt Wien 754 9 ſtill wolkig
Nizza 755 14 Oſt ſtill Regen Paris 742 13 Südweſt ſchwach Regen
Am 11 Mai 7 Uhr früh Pola 758 13 ſtill bedeckt J
bedeckt Malta 760 17 Süd leicht wolkenios Kouſtant 760 4 46 Südweſt
leicht halb bedeckt

Die kgl Meteorologiſche Centralſtation in München
hat an die Allg Ztg folgende Zuſchrift gerichtet Noch heute
iſt vielfach im Volksmunde die Märe von einem ſchwefel
haltigen Regen verbreitet Genauere Unterſuchungen haben
derartige Regen meiſt auf Blüthenſtaub der in der Luft mit
geführt worden war zurückführen laſſen Ein prägnantes Beiſpiel
lieferte der Morgen des 11 Mai wo der Regen auf den Straßen
einen ſehr ſtarken ſchwefelgelben Niederſchlag zurückließ Es
wurde uns auch ſofort von mehreren Seiten vom Auftreten eines
ſtarken Schwefelgeruches Mittheilung gemacht Wir befanden
uns aber zur Zeit des Regens am offenen Fenſter und können
mit aller Beſtimmtheit erklären das keinerlei beſonderer Geruch
aiftrat Die ſofortige mikroſkopiſche Unterſuchung ließ den an
geblichen Schwefel in dieſem Falle als den Blüthenſtanb von
Föhren erkennen Es wäre intereſſant die allfällige Ausdehnung
dieſes ſcheinbaren Schwefelregens feſtzuſtellen und die königliche
Meteorologiſche CEentralſtation erſucht ihr gefälligſt Mittheilung
von Orten zugehen zu laſſen wo gleichzeitig dieſer Stanbregen
bemerkt wurde

Aus Kanſas City Miſſouri kommt die Meldung daß da
ſelbſt ein furchtbarer Sturm und Wolkenbruch am Dienstag
11 gehauſt hat Ein Theil des Gerichtsgebäudes wurde vom

Orkan zerſtört ein Schulhaus wurde theilweiſe umgeweht und
viele Schulkinder wurden unter den Trümmern begraben einige
wurden getödtet andere lebensgefährlich verletzt Die Drahtſeil
brücke über den Miſſourifluß wurde vollſtändig zerriſſen Jm
ganzen büßten 24 Perſonen einſchließlich 11 Schulkinder in der
Stadt ihr Leben ein

Gerichtsverhandlungen
Nordhauſen 12 Mai Die Strafkammer verhandelte

heute u a gegen den Lt v Tettenborn aus Tilleda wegen
Körperverletzung mittels Gebrauch einer Waffe und das Leben
gefährdender Handlung Der Angeklagte iſt Beſitzer des Ritter
gutes Tilleda Es iſt in der Umgegend des Kyffhänſers Gebrauch
wenngleich ein ſehr zu verurtheilender daß Einwohner der um
liegenden Ortſchaften nach einer großen Jagd ſich in das Jagd
xevier begeben und dort etwaiges Wild das angeſchoſſen aber
nicht geholt worden aufzuſuchen Am 15 J d J hielt unn

Hr v der heutige Angeklagte große Jagd Er cchickte
andern Tags ſeinen Jagdaufſeher Zunkel aus nach dem Jagd
revier und ebenſo am nächſtfolgenden Tage um eiwa gebrochenes
Wild abzufangen Zunkel ſah an der Grenze des Reviers es
herrſchte Froſt und Schneefall ſich plötzlich drei Männern
gegenüber von denen er annehmen durfte daß ſie darauf aus

gen geſchoſſenes Wild zu holen
eänner höhnten den waffenloſen Jagdaufſeher bedrohten ihn

das Feld räumen zu müſſen glaubte zurück Zunkel erſtattete ſeinem
Dienſtherrn dem heutigen Angekl Anzeige und dieſer beſchloß ſelbſt
ſich in das Jagrevier zu begeben Er traf dort nachmittags mit
Jagdgewehr und Karabiner ein An dieſem Sonntag nachmittag
hatten ſich nun der Arbeiter Gottlieb Müller J und der Arbeiter

dbezirk des Grafen

Loisl mußte ſich Gewalt anthun das Mädchen nicht ſtür
miſch an ſich zu ziehen Pfüat Di Gott, ſagte er J
moan i bin im Himmel

Treſei entfernte ſich lächelnd ehe ſie aus dem Freithofe
ſchritt blickte fie nochmals nach dem mit den glücklichſten Ge
fühlen ihr nachſchauenden Loisl Er hätte einen Juhſchrei aus
der freudig bewegten Bruſt hinausjanchzen mögen in die
Zauberpracht der Welt Er der arme Pfannenflickabug der
einfache Schiffreiter als Nebenbuhler des reichen angeſehenen
Sohnes des mächtigen Schiffmeiſters in Nußdorf Es war
ihm zu Muthe wie einem Träumenden der Abſtand einer
reichen Bauerntochter und eines armen Häuslerbuben iſt ja
bei dem Landvolke ebenſo gewaltig wie der einer Prinzeſſin und
eines ſchlichten Bürgerlichen Es giebt nur eine Brücke dieſe
Kluft zwiſchen beiden zu verbinden und das iſt die Liebe die
vor keinem Hinderniß zurückſchreckt Sie gab auch jetzt Loisl
Muth und Hoffnung und mit freudig pochendem Herzen trat
er ſeinen Rückweg an

II

Loisl hatte nur wenige Schritte gethan als er plötzlich an
hielt denn zur Friedhofsthüre herein kam derjenige deſſen er
ſoeben gedacht Michl der Sohn des reichen Schiffmeiſters

von hUnwillkürlich trat Loisl hinter den Vorſprung der Kirchen
mauer ſo daß ihn der Ankommende nicht gewahren konnte
Was wollte der noch um dieſe Zeit hier über eine Stunde
entfernt von ſeinem le

Loisl hörte wie Michl die nur leicht angelehnte Kirchenthür
öffnete und in das Gotteshaus eintrat

Loisl wollte noch eine Weile zuwarten Er dachte Michl
werde ein paar BVaterunſer zum heiligen Aegidi ſchicken und
dann wieder weiter ſicherlich zum Majerbauern gehen Aber
er täuſchte ſich Er wartete ſchon geraume Jeit und Michl
kam noch immer nicht aus der Kirche die Farbenpracht am

und auf den Bergen war allmälig geſchwunden die
Schatten hatten ſich über Hänge und Thal gebreitet und nur

die oberſten Spitzen und Grate glühten noch wie feurige
Lava Kein noch ſo leichtes Wölkchen unterbrach die dunkle
Blänue des Firmaments im Oſten aber ſtieg die ſilberne Leuchte
des Vollmonds empor und verklärte mit ihrem zauberhaftem
Scheine das eingetretene Zwielicht

Schon war Loisl im Vegriffe ſich leiſe zu entfernen als
er aus der Kirche ein ſehr vernehmliches Schluchzen und
Weinen hörte Unwillkürlich ſah er durch die Spalte der nur
leicht angelehnten Thüre und ward ſo Zeuge der Herzens
ergießung des einſamen Veters

Michl hatte ein etwas längliches hübſches dabei aber aus

druckloſes Geſicht dunkle Haare und ſchwarzen Schnurrbart
Er trug einen langen braunen Tuchrock mit Metallknöpfen
lange ſchwarze Lederhoſe und Wadenſtiefel eine grünſeidene
Weſte mit Münzenknöpfen und das bunte Halstuch mit dem
darüber geſchlagenen weißen Hemdkragen Zu ſeinen Füßen
lag jetzt der ſchwarze runde mit Goldſchnur verzierte Filz
hut Es war dies die Feiertagskleidung des wohlhabenden
Burſchen welcher aber gerne auch Werktags in ſolchem Feſt
gewande erſchien Er zeichnete ſich dadurch einerſeits als der
Sohn eines wohlhabenden Schiffmeiſters vor andern agus
anderſeits wollte er dadurch zeigen daß er ſich um das täg
liche Brot nicht zu plagen brauche da ihm ſelbes und
noch beſſeres dazu ſeine in überzärtlicher Liebe ihm zu
gethanue Mutter die Frau Schiffmoaſtrin ohnedies reich
lich vorſetze

Der alte Kopp der auch Schopper d i Schiffbaumeiſter
war befand ſich meiſt mit ſeinen Schiffen abweſend unter
deſſen ſollte der Sohn auf der Schiffslände den Bau der neuen

aber die Mutter hatte ihm oft geſagt jemehr Roſenkränze er
in der Kirche beten würde deſto fleißiger würden die Engel
für ihn arbeiten und der verweichlichte Sohn war unhöflich
genug den Himmliſchen das rohe Schiffsbauwerk zu überlaſſen
und dafür ſtundenlang in der Kirche dem ſüßen Nichtsthun
nachzuhängen daß es in der Schrift heißt Du ſollſt arbeiten
und beten, und nicht nur beten allein das überfah er gern
Am Samerberg ſowohl wie unten im IJnnthal herrſcht in
Bezug auf Religion viel Formenweſen dem die Bewohner mit

roßer Aufrichtigkeit ergeben ſind Viel beten heißt bei ihnendenn ſein daher bleiben ſie an hohen Feſten oft durch fünf

is ſechs W von 5 Uhr früh bis 12 Uhr mittags
in der Kirche Zudem iſt man hier auch geneigt viel Feier
tage zu machen und ſo wurden im Hauſe des Schiffmeiſters
außer den zweiundfünfzig Sonn und fünfzehn gebotenen
Feiertagen noch einunddreißig beſondere die ſog abgeſchafften
Feiertage gehalten an denen Vormittag nicht und Nachmittag
ſelten gearbeitet wurde An den drei goldenen Samstagen
das die drei auf Michgeli folgenden Samstage wurde
gewallfahrtet und dann noch Extrabetgänge gemacht ſodaß anden Arbeitstagen auf der Schiffowerft ſchon recht zugegriffen

werden mußte wenn es vorwärts gehen ſollte Dazu gehörteeine ſtrenge Wearſſichlining

Dieſe ward aber von dem gutmüthigen Michl aus oben
angeführten Gründen und angeborener großer Bequemlichkeit

auf der Fahrt begri enen alten Schiffmeiſter ſeine Plätten
ſehr zum Schaden b auſes geführt ſo daß dem meiſt

o hoch zu ſtehen kamen als es der Fall
war es auch mit dem Hausweſen der

doppelt und dreifaſein ſollte Jan

Schiffe überwachen und auch ſelbſt e anlegen Er ſollte dies
e

Frau Mogqgſterin beſtellt die im Verein mit ihrer Tochter nur
allzu fleißig betete Dazu kamen in letzter Zeit große Ver
luſte an mehreren infolge plötzlichen Hochwaſſers verunglückten
Getreideplätten kurz der alte Schiffineiſter machte heute ſeiner
Familie die niederſchmetternde Eröffnung daß er ein ruinirter
Mann ſei und daß er dies auch vor der Welt nicht mehr
verheimlichen könne wenn nicht Michl bald eine reiche Frau
ins Haus bringe Die reichſte aber in der ganzen Gegend
war die Treſei des Majernbauern ſchöne Tochter

Mit deren Mutter war der Schiffmeiſter ſchon lange einig
und der Majer ſchien gegen eine ſolche Verbindung auch nicht
abgeneigt Er wollte aber ſein einziges Kind nicht beeinfluſſen
ſondern ihm den freien Willen laſſen
Die Hauptperſon die Treſei hatte aber in dieſer Sache noch

nicht geſprochen wir wiſſen aus welchem Grunde und ihre
Meinung ſollte heute gehört werden Damit die Werbung
Michl s nicht ſofort von allen durchſchaut werde ſollte derſelbe
zu dem in nächſter Woche ſtattfindenden Schiffzuge nach Wien
die zur ren nöthigen beſtellen und ſo machte
ſich der verzagte Jüngling auf den Weg nach dem Samerberg
hielt ſich erſt an der Wallfahrtsſtätte Kirchwald längere Zeit
auf und verabſäumte trotz der vorgerückten Tageszeit auch
nicht ſich vor dem entſcheidenden Schritte in der Dorfkirche
Hilfe zu erbitten und für ſich allein indem er ſich ungehört
glaubte ſein Herz auszuſchütten
Loisl der ſich wie erwähnt auf das vernehmliche Schluchzen
hin der nur angelehnten Thür genähert hatte wurde nun in
ein Verhältniß eingeweiht das ihn ſonſt wenig intereſſirt hätte
welches aber nach Treſeis feierlicher Erklärung am Grabe ſeiner
Eltern für ihn von höchſter Bedeutung wurde
Michl W unter Schluchzen ſoeben ganz vernehmlich
Heiliger Egidi laß s nit ſchehn daß unſa Haus bankrut

wird i kannt dö Schand nit datrag n gib mir s Majer
Treſei zum Wei i bitt di gar ſchö richt ihr s Denka äaf
mi zuri denn mit ihran Geld könna ma uns wieder aufrichten
J will ja wiß Opfer bringa gaf Kirchwald und Maria Eck
und aaf n und aaf daher O du mei liaba Himini
laß mi nit in Stich Es waar hart wenn unſa Haus
a t wäret es waar oa mal hart es drucket mir s

erz ab
So und anderes ſprach er unter jammervollem Schluchzen

Allmälig aber erholte er ſich trocknete ſich die Thränen von
den Augen nahm ſeinen Hut und erhob ſich Noch einen
letzten Seufzer zum heiligen Kirchenpatron dann entfernte er
ſich und ſchritt mit großer Bangigkeit dem Hauſe des Majer
bauern zu

Fortſ folgt

Rom 760 14 ſtill

Die drei geſchwärzten

wie er heute ausſagte und zogen ſich ſchließlich zumal er ſelbſt
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kreuth Hackpfüffel begeben um mit Genehmigung desdu deſſen Gutsarbeiter ſie waren nach Natzen Jltis
n ſuchen Beide führten Gehſtöcke Jonne auch einenSaoc shund bei ſich Sie bemerkten an der Grenze Hrn

p Tettenborn der ſich bis auf dreißig Schritt näherte
in dem Glauben daß die beiden Männer mit den von ſeinem
agdaufſeher bemerkten Männern identiſch wären rief er den

deiden Leuten zu Jhr Spitzbuben was habt Jhr denn hier in
meiner Jagd zu thün Karo faß Antwort Nichts Waswollt Jhr denn hier Müller Wenn Sie das wiſſen wollen
dann kommen Sie mit Nach weiterem Wortwechſel wobei die
Worte fielen Schießen Sie nur zul löſte Hr v T einen
Schuß nnd nach 6 Schritten brach Müller zuſammen er
hatte 25 Schrotkörner im linken 15 im rechten Bein ſitzen Am
28 Jannar wurde der Verletzte in die Klinik nach Halle gebracht
woſelbſt er 6 Wochen zugebracht hat
an Krücken und iſt am linken Bein und Fuß gelähmt Hr von
Tettenborn war am 17 Januar ſofort zu dem in der Nähe an
der Feldagrenze von Jchſtedt auf einem Teiche Schlittſchuh
fahrenden Schulzen Hecker gegangen und hatte dieſem den Vorfall
erzählt die Schulzen Hecker und Spangenberg haben den That
beſtand feſtgeſtellt Unter Annahme mildernder Umſtände wurde
Hr von Tettenborn zu 500 M Geldſtrafe ev 50 Tagen Ge
fängniß und 20 M wegen Hundehetzens verurtheilt

Hamburg 12 Mai Das hieſige Seeamt verkündete
heute den Spruch betreffend die am 9 Dez vor Jahres auf
dem Ospreyriff Südſee erfolgte Strandung des deutſchen
Dampfers Papua Der Spruch lautet wie folgt Die
Strandung des deutſchen Dampfers Papua auf Ospreyriff in
dem Korallenmeer am 9 Dez 1885 iſt durch eine vom Schiffer
Pfeiffer vorgenommene unvorſichtige h veranlaßt
Dieſe Unvorſichtigkeit iſt ernſtlich zu rügen Die Befugniß zur

i a ſeines Gewerbes war dem Schiſfer Pfeiffer aber zu
belaſſen

Newyork 11 Mai Der Prozeß gegen den Stadt
rath Jachne der im Zuſammenhange mit dem Broadway
EiſenbahnFalle der Beſtechung beſchuldigt worden iſt hat ſeinen
Anfang genommen Es wurden zwei Tage gebraucht um eine
Jury zuſtande zu bringen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Behnfs der Errichtung eines Scheffel Archives läßt die

Familie des verſtorbenen Dichters auf dieſem Wege an alle welche
im Beſitze von Auffätzen Anekdoten Gedichten 2c älteren und
neueren Datüms über J V v Scheffel ſind die freundliche
Bitte ergehen ſolche gütigſt der Frau Doktor v Scheffel in Karls
ruhe Baden Stefanieſtr 16 zur Verfügung zu ſtellen

Probvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

ilt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Weiſtenfels 13 Mai Ende voriger Woche zeigte ſich
in Uichteritzer Flur ein ſtattlicher Hirſch ein Spießer
ging verjagt durch die Saale nach Leißling hinüber kehrte wieder
um und wurde dann auf Markwerbener Gebiet aus dem Fluſſe

gerettet Heute harrt er in einem Stalle letztgenannten Ortes 50 Pf
ſeines Schickſals Wem gehört der Hirſch in der Schonzeit ge
fangen Wie bereits gemeldet findet in den Tagen vom 9
bis 12 Juni das allgemeine akademiſche Turnfeſt hier
ſtatt Soweit das Programm uns bekannt geworden geben wir
es wieder Am 9 Begrüßung der eintreffenden Turner abends
Bewillkommnungskommers auf dem Bade den 10 Feſtzug durch
die Stadt und Schauturnen im Schützenhauſe, am 11 Schau
fechten und am 12 Ausflug näch Goſeck Der Magiſtrat er
läßt heute im Kreisblatt ein Preisausſchreiben nach welchem
die hieſige Stadtgemeinde auf dem Marktplatze einen ſchönen
Brünnen wünſcht 7 ſoviel uns bekannt hat die Stadt
gemeinde nirgends einen ſolchen Wunſch geäußert wünſcht viel
mehr erſt Ablegung der Rechnung über den Bau der II Stadt
ſchule und möglichſt wenig Schulden Die Koſten dieſes vom
Magiſtrat gewünſchten ſchönen Brunnens RNürnberg wird
alſo einen ſolchen nicht allein beſitzen ſind auf 16,000 M ver
anſchlagt und werden Entwürfe zu einem ſolchen bis zum 3 Juli
von genannter Behörde entgegengenommen Das aus 6 Per
ſonen beſtehende Preisgericht wird bis zum 1 Aug zwei Ent
würfe auswählen welche für 400 bezw 200 M Eigenthum der
Stadt werden

M Seehauſen i 13 Mai Zum Bau von Kunſt
ſtraßen des hieſigen Kreiſes wurde vom Kreistage die Aufnahme
einer Anleihe von 250,000 M beſchloſſen Der Kreistag be
fchloß ferner den jetzigen Landrathsamtsverweſer Hrn Regierungs
aſſeſſor v Jagow bei der bevorſtehenden Landrathswahl als
Kandidat in Vorſchlag zu bringen

b Könnern 14 Mai Jn dem Dorfteiche zu Golbitz
wurde vorgeſtern der Bahnwärter Sch todt aufgefunden Derſelbe
hatte in der Nacht zum 12 d in Bude 38 Nachtdienſt gehabt
und ſich zunächſt dort mit einem Meſſer die Pulsader der linken
Hand geöffnet und ſich dann im Teiche ertränkt Was den Mann
in den Tod getrieben iſt nicht bekannt

Stafefurt 12 Mai Der Herzog von Anhalt hat ſich
zu ſeinem bevorſtehenden Beſuch in Leopoldshall jegliche
Ovation verbeten Der hohe Gaſt wird vom Bahnhof Staßfurt
ſich direkt nach dem alten Salzwerk zur Befahrung deſſelben und
von dort nach dem neuen Werke begeben um ſodann mittels
Wagen den Bahnhof Güſten zu erreichen von wo aus die Rück
reiſe erfolgen ſoll

J Settſtedt 13 Mai Geſtern abend verunglückte aufdem Glückhilf Schachte der Signalwärter dadurch daß er
unvorſichtigerweiſe nach dem ihm zu lange ausbleibenden Förder
korbe ſehen wollte Kaum war er mit dem Kopfe in die Fahr
linie gekommen als er ſchon vom Korbe erfaßt und ſo erheblich
verletzt wurde daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird DerMann iſt Vater von ſechs Kindern und verſiegt das Amt als
Signalwärter ſeit 15 Jahren

Am 15 d wird im Bezirk der kal Eiſenbahn Direktion zu
Magdeburg an der Bahnſtrecke Sangerhauſen Erfurt zwiſchen
den Stationen Oberröblingen a H und Artern der Haltepunkt
Voigtſtedt für den Perſonen und Gepäckverkehr eröffnet

K Allſtedt 13 Mai Als geſtern ein Schulmädchen einen
Blumenſtock auf einem Grabe einſetzen wollte fand es den Leich
am eines neugeborenen Kindes das dort ohne jede Bekleidung
augenſcheinlich erſt in jüngſter Zeit eingeſcharrt war Es iſt eine
Unterſuchung eingeleitet

T Der Senatspräſident bei dem gemeinſchaftlichen thüringiſchen
Wer landesgericht in Jena Dr Herzog iſt wegen eines ſeine
Wiedergeneſung ausſchleßenden Augenleidens vom 1 d ab in den
Ruheſtand verſetzt worden

Wie dem C aus Gera geſchrieben wird iſt gegen den
einen Direktor der Gerger Bank das Strafverfahren ein
geleitet und die Vorunterſuchung eröffnet worden Der Gewährs
mann bemerkt dazu daß er nicht wiſſe ob der mehrfach berührte
Geſchäftsverkehr oder eine eventnelle Agitation des Direktors für
die letzte Generalverſammlung den Gegenſtand der Anklage bildet

Jn Seeſen hat ſeit einiger Zeit ein Bankier ſeinea gdning verlaſſen angeblich um Angehörige in England zu be
ſuchen Seine längere Abweſenheit fällt jetzt auf weil man hört
daß große Wechſelſordernngen an denſelben beſtehen

D Der Lehrer Günther in Buttſtädt erhielt für ein dem
Kaiſer zum jüngſten Geburtstage überſendetes künſtleriſch aus
führtes Porträt Sr Majeſtät ein Dankſchreiben aus dem kaifer

n abinet begleitet von einer werthvollen goldenen Uhr
ette

M geht jetzt ſchwerfällig

Vermiſchtes
Mit geringeren Mitteln dürfte kaum ein Afrika

reiſender den dunklen Erdtheil en haben als Karl Maria
Hildebrandt Sein erſter Zug 1872 ſollte Abeſſynien gelten
Die Reiſekoſten ſo leſen wir in der Gartenflora wurden

durch W auf die ſchon zum großen Theile im voraus
verkaufte Reiſeausbeute gedeckt aber die Koſten waren viel zu
ering veranſchlagt und mit 20 Mark betrat Hildebrandt AbeſſynienVie Lage war zum Verzweifeln zwar hatte er ſchon unterwegs

eißig geſammelt aber bis dieſe Erſtlingsfrüchte in Berlin ein
rafen vertheilt werden könnten bis ihm dann ein etwaiger
Ueberſchuß nachgeſchickt werden konnte in der Zeit mußte er

menſchlicher Berechnung n zugrunde gehen Glücklicher
weiſe führte ihn im letzten Moment ſein guter Stern mit der

mit ihm zu ziehen Hagenbeck ſelbſt ſtarb auf dem Zuge und
verſchied in Hildebrandt s Armen Die rer dieſer Jagd
expedition waren ſo bedeutend daß Hildebrandt s Name mit
einem Male bekannt wurde und ſein berliner Vertreter ihm
größere Geldſummen nachſenden konnte Dieſe Geldſendungen
müßten immer auf gut Glück in einfachen Briefen geſchehen da
nach dieſen unwirthlichen Gegenden keine deklarirten Briefe an
enommen werden Aus Hildebrandt s Munde mußte man
ören welche Freude er hatte als ihn mitten in Abeſſynien ein

Briefſack erreichte deſſen Jnhalt faſt total von Ratten vernichtet
war nur gerade der Brief aus Berlin war faſt unverſehrt und
als er ihn aufriß flatterten ihm fünf gebe engliſche Banknoten
entgegen Hildebraudt war ein Sohn des berühmten düſſeldorfer
Malers F Th Hildebrandt Jn Berlin wurde er in weiteren
Kreiſen durch die Einführung des erſten Flußpferdes bekannt
welches er 1874 perſönlich von Sanſibar aus in den dortigen
Hoologiſchen Garten überführte Er ſtarb 1881 kaum 35 Jahre
alt in Madagaskar zu deſſen Erforſchung er 1879 aufgebrochen
war Unter den neuen Pflanzen welche er dort entdeckte war die
herrliche Schirmpalme die zu Ehren des Reichskanzlers Bismarckia
nobilis getauft wurde

Das franzöſiſche Publikum zeigt ein wirklich aner
kennenswerthes Beſtreben Deutſchland und die deutſchen Verhält
niſſe kennen zu lernen und es bringt jedem Buche das ihm von
uns ſpricht eine ſo rege Theilnahme entgegen daß es ein lohnendes
Geſchäft geworden iſt Reiſewerke über Deutſchland zu ſchreiben
und daß die zehn oder zwölf Bücher dieſer Art die hier jährlich
erſcheinen alle ſo lebhaft abgehen wie die friſchen Semneln beim
Bäcker Leider iſt das was die franzöſiſchen Schriſtſteller ihren
wißbegierigen Leſern vorſetzen in der Regel ſo elender Schund
daß man mit den Bücherkäufern Mitleid haben muß Da ſind
z B in einem ſoeben erſchienenen Buche von Joſef Nun Von
Paris nach Frankfurt betitelt folgende zwei angeblich ſelbſt erlebte
Anerdoten zu leſen Ein junger Offizier ein Leckermaul doch
ſehr ſchwach begütert befand ſich in einem Reſtaurant Er ließ
ſich zum Abendeſſen eine Hummer Mayonnaiſe auftragen deren
Preis auf der Speiſekarke mit 1 M 50 Pf vermerkt war Nach
dem er gegeſſen hatte wollte er bezahlen Er öffnete eine Geld
taſche ſuchte in allen Fächern ſchüttete ſie auf den Tiſch aus und
brachte bloß eine Mark zuſammen Schwere Verlegenheit
Der Wirth der ihm zugeſehen hatte jedoch Mitleid mit ihm und
ſagte hinzutretend Heute abend koſtet die Mayonnaiſe bloß

Kellner rief der preußiſche Offizier ſofört indem er
das Geldtäſchchen wieder einſteckte bringen Sie mir noch eine
Mayonnaiſe Man kann ſich denken was der Wirth für ein
Geſicht ſchuitt Und nun die zweite womöglich noch geſchmack
vollere Geſchichte Jn einer Bierwirthſchaft hatte ein Gaſt ſich
ein gebratenes halbes Ferkel geben laſſen Das neunt man in
Deutſchland eine Delikateſſe Das Erſcheinen des Gerichts
erregte im Saale das größte Aufſehen die eben noch ſehr leben
digen Geſpräche ermatteten Aller Blicke hafteten auf dem glück
lichen Sterblichen dem es ſo gut ging daß er ſich einen ſolchen
Biſſen leiſten konnte Seufzer der Begierde entfuhren jeder Bruſt
Ein tiefes Schweigen trat ein Alles ſchien in Schwermuth ge
taucht die erſt ſchwand als der Sybarite jedem der Anweſenden

ein Stückchen Brod in die Tunke geſtippt angeboten hatte
Die Gabe wurde allſeitig mit Dankbarkeit angenommen Solches
Zeug wird den Franzoſen aufgebunden die ſich über Deutſchland
unterrichten wollen Jſt es nicht jammerſchade daß ſich kein
gewiſſenhafter und ehrlicher Schriftſteller findet der ſtatt derartiger
nicht einmal geiſtreicher Lügen Selbſterlebtes und Selbſtgeſehenes
wahrheitsgetreu erzählt

Die Bärte in der franzöſiſchen Armee General
Boulanger hält nach der Köln Ztg ſtreng darauf daß dem
neuen von ihm erlaſſenen Reglement über das Tragen der Bärte
nachgekommen wird Daſſelbe beſtimmt bekanntlich daß die
Soldaten den Vollbart tragen daß es den Offizieren aber frei
ſteht nur den Schnurrbart zu tragen Bei der Veröffentlichung
dieſes Reglements drückte der Oberſt des in Rouen liegenden und
früher vom Herzog von Chartres befehligten 12 berittenen Jäger
regiments den ſchriftlichen Wunſch aus daß er es ungeachtet
deſſen mit Vergnügen ſehen werde wenn die Offiziere den
Schnurrbart tragen wie in der Vergangenheit Der Oberſt erhielt
infolgedeſſen 14 Tage ſtrengen Stubenarreſt

L Ausſtellung Die Berliner Typographiſche Geſellſchaft
veranſtaltet in der Zeit vom 19 23 d im Berliner Rathhauſe
eine Ausſtellung ihrer Sammlungen an guten bez hervorragenden
Erzeugniſſen des Buchdruckgewerbes der Neuzeit insbeſondere
der aus berliner Druckereien hervorgegangenen Arbeiten Bei
dieſer Gelegenheit ſoll durch Auslegung ſämmtlicher in Berlin er
ſcheinenden Zeitungen und Zeitſchriften auch der Umfang der
berliner Tagesliteratur zur Anſchauung gebracht werden

x ente m der Krawalle in Chicago am letzten Mitt
woch ſtürmten die Anarchiſten auch eine Apotheke und tranuken
daſelbſt alle Tinkturen auf den Regalen aus welche Schnaps
ähnlich ſaben Eine Menge Anarchiſten vergiftete ſich infolge
deſſen und es ſind bereits acht unter großen Schmerzen ge
ſtorben während vier im Sterben liegen Bis jetzt gelang es
ihren Parteigenoſſen dieſe heikle Sache verborgen zu halten

Todesfälke
Jn Herlin ſtarb am 13 d früh der konſervative Landtags

abgeordnete Ferdinand v Zeuner Rittergutsbeſ auf Köper
nitz Derſelbe war geboren am 27 März 1823 und vertrat ſeit
1883 den 2 Potsdamer Wahlkreis Ruppin Templin im Ab

geordnetenhanſe
D

Handels Verkehrs und Vörſennachrichten
Berliner Börfe 13 Mai Vie wiener und die deutſchen Börſen

wurden in den letzten Tagen durch allerlei Gerüchte beeinflußt welche von der
Nothwendigkeit ſprachen daß die Kreditanſtalt noch bedentende Abſchreibungen
auf die Weinrich ſche Forderung werde machen müſſen Dieſes Gerücht wird
in der beſtimmteſten rm dementirt Aus den vorliegenden Mittheilungen
iſt erſichtlich daß das Gerücht uicht von Wien ſondern von Berlin ausgegangen
war Während aus Wien ſchwächere Kurſe gemeldet wurden zeigte die hieſige
Börſe hente wie bereits telegraphiſch gemeldet anfangs ſeſte Haltung nnd
vorwiegend beſſere Kurſe Kreditaktien ſtellten ſich 3 M beſſer auch für Dis
konto Kommandit beſtand gute Frage und der Kurs derſelben konnte ſich um
G Proz erhöhen Anfangs entwickelte ſich wieder für berliner Handels

eſellſchoſtsAntheile ein größeres UltimoGeſchäft Juländiſche Bahnen an
fangs feſt aber dald nachgebend auf das Reſtript des Miniſters betreffs der
en ten on yirnn der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Die befriedigende
innahme der Lübeck Büchener Eiſenbahn blieb eirflußlos Franzoſen auf

wiener Abgaben malt Lomborden feſt ebenſo andere öſterreichiſche Bahnen
Mittelmeer nachgebend Gotthard dagegen feſter Montanwerthe matt be
ſonders Bochumer waren ſtark angeboten Ruſſiſche Werthe erfreuten ſich guter
Kaufluſt und anziehender Kurſe Jtaliener und Ungariſche Goldrente traten
kaum in den Verkehr erſte Kurſe waren nur ſchwer zu ermitteln Jm
weiteren Verlauf traten auf allen Gebieten trotz feſter pariſer Notirungen
Rückgänge ein dieſelben hielten ſich indeſſen innerhalb enger Grenzen und er
reichten nur in Mittelmeer Aktien eine größere Ausdehnung Diskonto
Koinmandit blieben gut behanptet inländiſche Eiſenbahn Aktien lagen matt
öſterreichiſche Transportwerthe durch wiener Abgeber gedrückt ohne daß ſich
darin größere Umſ v entwickelten ſchweizer und ruſſiſche Eiſenbahnwerthe
blieben feſt Auslän a Fonds unterlagen geringen Schwankungen der
Verkehr auf dieſem Eſſektengebiete geſtaltete ſich äußerſt ſchwecfällig Für

großer Spekulanten zeigte was Adgeber rückhaltend wachte

uter ehr afer iſt ſtill und unveränderteder ges detat

Karawane Hagenbeck s des Jüngeren zuſammen welcher ihn einlud t

werks Aktien blieb auch in der ten hälſte Verkaun zweiten Börſen lerun vord An der Produktenbö drückte tſächlich die günſtigene t Der i New et veneitent L roſer beſaß e

r von ca drei Millionen Buſhels Weizen die wie De n ſar nach einem Prozeß oder auf ehe Befehl zu et ufen G
Die Preiſe eröffneten etwas ſchwächt doch zeigte ſich dald rege Kauf

ter werden ließ als ſie ſich vorz c
i

sweiſe auf Noggen für welche ruſſiſche rentiren rten heute nichter e tun e von Roggen werden jetzt allmälig ſchwächer und auch
die Kanalliſten haben einen weiteren Nachſchud nicht aviſirt Unkontraktüiche
Waare geht 3 M unter Termin an die Mühlen r W x t
vieder reges Geſchäft und wurde auf auswärtige höhere Meldungen und die

lechten Sagatennachrichten hin in ulattion gekauſt Preiſe gewannen cae Sir dsinen her t ſteigender Tendenz ſchwächte aber ab
da ſich einige Regaliſationsluſt fand und Fadrikanten für Loco weniger Begehrles well ſie d aus den Laudungen genügend für den Augenblick verſorgt

aben

Halle 14 Mai Der Aufſichtsrath der Vereinigten
Sächſiſch Thüringiſchen Paraffin und Solaröl
fabriken beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung der General
verſammlung die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz und
der der Zeitzer Paraffin und Solarölfabriken eine ſolche
von 6 Proz in Vorſchlag zu bringen 4 W p

Halle 14 Mai Frankfurter Verſicherungs Geſellſchaft gegen Waſſerleitungsſchäden Laut der im Znſeraten
theile veröffentlichten Bekanntmachung hat die Geſellſchaft ihren
Geſchäftsbetrieb auch am hieſigen Platze eröffnet und zu ihrem
General Agenten hierſelbſt Hrn C Köſewitz ernannt Das
Unternehmen Ppieht einen neuen Verſicherungszweig der ſich
vorausſichtlich bald einbürgern wird da Waſſerleitingsſchäden

welche die Stimmung um ſo

bekanntlich nicht nur ſehr häufig vörkommen und mitunter recht
eipfindliche Koſten verurſachen ſondern meiſtens auch noch höchſt
unangenehme Differenzen zwiſchen den Hausbeſitzern und Miethern
einerſeits und den einzelſien Miethsparteien andererſeits hervor
rufen Die zu entrichtenden jährlichen Prämien ſind wie der
Proſpekt betont feſt und mäßi g Nicht minder wichtig erſcheint
die Hon der Geſellſchaft getroffene weitere Einrichtung daß ſie
gleichzeitig die Kontrollirung und Jnſtandhaltung der Waſſer
leitungsanlagen mit übernimmit ſodaß die verſicherten Hausbeſitzer
und Miether ſich um Reparaturen aller Art nicht mehr zu
eurzern haben Das Grundkapital der Geſellſchaft iſt 1 Meillion

ark

Prioritäten Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn
Durch Privattelegramm haben wir bereits gemeldet das der
Miniſter ohne Angabe jeden Grundes der beantragten Konver
tirung der 42proz Prioritäts Obligationen der Nord
auſenErfurter Eiſenbahn in 4pröz abgelehnt habe
as betreffende Reſkript das an der Börſe und in allen ſonſtigen

geſchäftlichen Kreiſen großes Aufſehen macht lautet wörtlich
Berlin 11 Mai 1886

Der Direktion eröffnen wir auf die air den Herrn Miniſter
der öffentlichen Arbeiten gerichtete Vorſtellung vom 9 April
d J im Auftrage des bezeichneten Herrn Miniſters und des
Herrn Finanzminiſters ergebenſt daß die Königliche Staats
regierung nicht in der Lage ſein würde die Genehinigung zu
der in Ausſicht genommenen ort der auf Grund des
Allerhöchſten Privilegiums vom 12 November 1870 ausgegebenen
4 Proz Anleihe der NordhauſenErfurter Eiſenbahn Geſellſchaft
in eine mit nur 4 Proz verzinsliche Anleihe Allerhöchſten Ortes
zu befürworten

Kaiſerliches Eiſenbahn Kommiſſariat
gez Benſen

Die Börſe meinte hierzu und eigentlich logiſ ſihtia der
Grund dieſer Ablehnung könne nur darin liegen daß die Direktion
die Zinsreduktion nur bis auf 4Proz vornehmen wolle während
ſie um ebenſo zu handeln wie die Regierung ſelber die Rednktion
gleich bis auf 2 Proz hätte beantragen müſſen Wo bleibt da
bemerkt der C der alte preußiſche Grundſatz Gleiches Recht
für Alle Wo bleibt da die Rückſicht auf jene Privat Geſell
ſchaften die ebenſo auf den Schutz des Verkehrsminiſters ange
wieſen wie ſeiner Aufſicht unterſtellt ſind Man wird nicht um
hin können nur einen plauſiblen Grund für einen ſolchen Be
ſcheid zu finden und dieſer beſteht darin daß der Staat über
kurz oder lang die noch beſtehenden Privatbahnen anzukaufen
beabſichtigt und dieſen Ankauf zu möglichſt billigen Preiſen be
wirken möchte Der Beſcheid datirt vom 11 Mai alſo ſpäter
als das Dekret des Finanzminiſters betreffend die ümwandelung
der 4proz Prioritäten der verſtaatlichten Bahnen in 3 i proz
Konſols

Königsberg 13 Mai Die Oſtpreußiſche Landſchaft hat
den Konvertirungsvertrag genehmigt

Amſterdam 13 Mai Privat Telegramme aus Macaſſar zee
melden das Falliment der dortigen Firma J G Weiſergang Zoon

Der Geſchäftsbericht der Concordia Kölniſche Lebeusverſicherungs
geſellſchaft für 1885 deſagt Der Geſchäftsbetrieb läßt ſich als ein recht
günſtiger bezeichnen Die Prämienreſerve iſt um 1,869,059 M gewachſen und
beträgt nunmehr 34,701 920 M Es wurden im ganzen von 2057 Perſonen
Verſicherungen auf den Todesſall mit 12 ,985,350 M Kapital und 1800 M
Rente beantragt Dagegen wurden 1880 Perſonen neun und 189 Perſonen die
bereits früher verſichert waren nachträglich zuſammen mit 9,800,100 M
Kapital und 300 M Rente verſichert Der geſammte Verſicherungsbeſtand am
Schluſſe des Jahres betrug 27,422 Perſonen mit 161,022,682 M Kapital und
311 467 M Rente Gegen die Gefahr der Beſchädignung auf Reiſen waren
1443 Perſonen mit 25,813,300 M verſichert An Prämien wurden 5,192,547
an Zinſen und ſonſtigen Einnahmen 2,291,210 M erzielt zuſammen 7,483,757 M
Ausgezahlt wurden auf Policen der Geſellſchaft an Kapital Renten und Rück
kaufspreiſen 3,467,255 M und au Dividenden 316,865 M Die Geſammtfonds
erceichten zu Ende des Jahres die Höhe von 77,169,441 M Seither hat die
Geſellſchaft für 7457 Sterbefälle 38,813,737 M ausgezahlt

Oelheimer Petroleum Jnduſtriegeſellſchaſt Ad M
Mohr In der Aufſſichtsrathsſitzung am 12 d wurde beſchloſſen ſich der de
kannten Fuſion der Petroleumwerke anzuſchließen und zu dieſem Zwecke eine
Generalverſammlung bis ſpäteſteus 23 Juni einzuberufen

Halle 13 Mai Mebhlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 2400 24 50 M Weizenmehl 0 22,00 22,50 M
Roggenmehl 0 21,00 21,50 Roggenmehl 0/1 19,50 20,00
Futtermehl 13,00 M Roggenkleie 10,00 M Weizenkleie
f a Weizenſchaalen 9,00 M Haidemehl

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

WaſſerſtandsNathrichten T
Saale Elbe13 Mai 14 Mat Dreßden 11 c 12 e

Ue Un 76 1,76 Tehare Se12 Mai 18 Mai FKehlat rWeißenfels Oberp 2,34 2,36 Bardby 67 1uUnterp 6,24 M 46 1,47Alsleben Oberh 2,36 2,32 UnſrutUnterh 1,52 3,48
Kalbe Oberp 1,43 1,42 123 Mal 13 MatUnterp 0,82 80 Artern Brückenp 0,66 0,62

Nach Schluß der Redaktion
Brüſſel 13 Mai Telegr Die Kammer genehmigte

den Vertrag der Regierung mit dem Norddeutſchen
Lloyd über die Anlegung der Dampfer deſſelben in
Antwerpen

London 13 Mai Telegr Depeſchen aus Ulſter
iſt ein Bund mit über die gänze Provinz reichenden
vereinen in Bildung begriffen welcher die Beſchaffung von
Gewehren und die Ausbildung der Loyaliſten in militäriſchen
Uebungen bezweckt um der Einführung der Home rule
Regierung gewaltſamen Widerſtand leiſten zu können

Vorliegender Nr 113 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung nud Unterhaltung Nr 20
Verlooſungsliſte der SaaleZeitung Nr 10



Eigene Geſchäfte in Stettin Berlin Magdeburg
Prinzip meiner Firma Kleiner Verdienſt Großzer Umſatz

Billige und ſtreng reelle Bedienung iſt der beſtändige Grundſatz des

Waaren FVtablissements
Heinrich Winter

Große Alrichſtraße 8
Wegen baldiger Auflöſung meines Geſchäfts

Tuche und Buckvkins
a 25 Procent unter dem Werthe wu

Anfertigung von Herren Garderobe billigſft

Markt und Kleinſchmieden Ecke

V Größtes derartiges am hieſigen San

Damen Nur befEntouteasm Spitze d ge arbeitete1,50 e e WaarenDamen Littas er vie e 3,00 3,50 4,00eid outeaga Damen eder75 Herren ilz Hüte 414 Frren
S a veiegentgh s26 ren Damen e 600 6,50 7,00 an Allginiger Vertreter der v

1,00 1,50 2,00h r nete4,00 4
Kinderfchuhe 4 Jahre 50 ,00

W e ringiit
utter nur

Kinder Schirme 25 50 20 7 0 80
Tapeten Fabrik Wurzen Teppich und Velours Fabriken Wurzen

Auswahl von Menbles und Portieren Stoffen Cretonnes
Tischdecken Reisedecken Plaids Fusskissen Angorafellen ete

Iinoleum deutsches und englisches Fabrikatnur 50

in Seide für Damen
und Herren 3,00

3,50 4,00 4,50 5,00

Rich Tange
Künſl Jähat Hlonhiren

Ulrichſtr 28 II

25 30 60 755Herren Handſchuhe nur 30

Corſetts in 214 Arten 1,00 1,25 1,50 1,75 2,00 2,50 3,00 in nur neueſten Facons

a un J

LirbeitsMützen

r r c e s i in Derbe Kinde ſtieg i 3 Jahre Filialen der Firma F A e e t in Berlin Dresden
Seele on offmützenin en Arten KnabenSchaftStieet T o und ist die grossartige Auswanl in allen von mir geführten Artikelnund Herren 1,00 75 e 1,00 1,25 1,50 50 auf diesen ausgedehnten Wirkungskreis berechnet

1,50 2,00 2,50 3,60 Herren Schaftſtiefel 5,00 5,50 Halle a Saale F A Schütz Leipzigerstrasse 87/88Regenſchirine Damen wirn und Seiden 00

Herren Stiefeletten 6,00 6,50
7,00

das Neueſte und Eleganteſte der Saiſon in gllen Preislagen empfiehlt

VietoriaTheater in Hane aS
i r A dGSonniag

e Eröffnung der Sommer Saiſon
Die Direction

227KRe Dampffärberei

von Fr
n zum Färben u nigen

r Art Damen und eneroben Möbelſtoffe Teppiche
Tiſchdecken 2ec Saubere Ausführung
Solitde Preiſe Annahmen bei rrn

Friedrich Grosse Leipzigerſtr I
am Markt u Fräulein J Leusecher
vorm Minna Kramer Gr Ulrich
ſtr 46 Färberei Schwetſchkeſtr 31

und chemiſche Suſhunfal

atte

h

e
Ziehharmonikas

in über 100 verſchiedenen Sorten die
neueſten Bauarten mit vorzüglichem
Ton Trompeten Terz und Octav
ſtimmung 1 2 und Ztourig prachtvoll

e
z

ausgeſtaktet zu Fabrikpreiſen ſtets r
am Lager

Gustav Uhlig
Halle a/S auntere e n

Neue verſtellbare
Pat Lur un Arb KumG f j Pferd u
paſſ Zug erl Aufr verhLeip enee xKum Fabrik Seips In Cat gr ufr l e

e r n 3334 und

Volte Sptzentote
ſchwarz und counleurt in reiner Wolle 110 etm breit

pr mtr Mk 3,00
in Vanumwolle War e und crouleurt 110 etm breit

pr mir MkWaſchbare Spitzenſtoffe weiß crème und éecru in großer
Auswahl

Satins zu Unterzügen in allen Farbentönen
empfiehlt

Siegmund Haagen

Halle a Markt

S

e e

Erpo n Duet inte
e

e

nertrrrtrtreeeg

Spickendorf
Sonntag den 16 Mai er Auftreten

des beliebten Komikers Hrn Treumer
vom Victoriatheater in Halle und derSehr utgr Lilly vergaß

Anfang 7 Uhr Entree 30
Hierzu ladet frenndlichſt ein

Bobarät
Sonntag den 16 Mai er ErſtesFp reren vom Reiterverein
pickendorf wozu einladet

Der Vorſtand

Zum BVotkanskegeln
W den 16 d Mts ladet einProbst Radewell

Ferd Schudes Shttenhans
ebichenſteinI Heute e den 15 Mai humo

riſtiſche Vorträge von unſeren be
h liebteſten Komikern Herren S

Trüäumer und Herrmanns w eich für jeden L M feſt genneh ha
Anfang 8 U Ferd JenaErgebenſt

Familien Nachrichten
Lina Freyer

Oskar NeumanVerlobte r

e

l

Ulmer Geldloose à 3 I 25 P u Pressnohlensteine
Hauptgewinne 75,000 Mk 30,000 Mk 10,000 Mk 5000 Mk

Co Gr Steinſtraße 14u ſ w empfehlen J Barck aus vorzüglicher Kohle

I

Montag den 17 Mai erhalten
einen rin el u TransportPferde Laiſhenhel Gahneh Herzog Co

Königl Bad Lauchstädt

empfehlen
Preßkohlenſteinfabrik

in guter trockener feſter Waare

Lebendorf bei Querfurt
im Mai 1

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Jungen zeigen hocherfreut an

Halle a/S den 13 Mai 1886
C am und FrauAlbertine geb Puhmann

TodesAnzeige
Geſtern Morgen 9 Uhr endete auch

das Leben unſerer lieben Mutter und
Großmutteri n

Sonntag den 16 Mai er

e S erlan

Sonnabend den 15 Mai ſteht
ein Transport erſte Qualität

Belgiſche Spannpferde

O Artra re mMühlhanfen i Thür

Eröffnung der SaisomNachmittag EIIII Grosses Concert I Anfang 3 Uhr Sttra
nung mit Penſion im Bade ſelbſt täglich 3,50WohnnnSin meiner Filiale c nern zum ehe u jeder Tageszeit Gut gepflegte Beine aus den

Frau Friederike Ri ter gebim 65 en ter ges troebe
Rattmannsdorf den 14 Mai 1886Die trauernden Hinterbliebenen

n tie Nummer liegt eine
Beila irma MeyEanen r r beiworauf wir unſere Leſer noch ganz be

ſonders aufmerkſam machen

Sonntag früh 7 Uhr nach
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

D Dampfſchifffahrt
ti n M Köcker

Für den nſergtenthei Je ntwortlich
nig

Expedition Neue Promenade 1
Mit Bellagen

S S

o 2 22
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